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Stadtverwaltung nimmt weitere E-Autos in Dienst

Am 7. März 2019 wurde der Fuhrpark der Stadtver-
waltung Zwickau um zwei E-Golf auf nun insge-
samt 13 E-Mobile erweitert. Bei der symbolischen 
Schlüsselübergabe durch Dirk Winkler, Prokurist 
des Zwickauer Autohauses Huster und Dirk Coers, 
Geschäftsführer Personal und Organisation der 
Volkswagen Sachsen GmbH wurde nochmals deut-
lich gemacht, welchen Stellenwert das Thema Elek-
tromobilität künftig für Volkswagen Sachsen und 
die Stadt Zwickau einnehmen wird. Für Oberbürger-
meisterin Dr. Pia Findeiß ist es selbstverständlich, 
dass die Stadt Zwickau mit den neuen Fahrzeugen 
einen weiteren Schritt in Richtung Zukunft macht.

„Bis Ende 2020 wird der Standort Zwickau von Volks-
wagen Sachsen zum Zentrum der E-Mobilität in Euro-
pa entwickelt. […] Die E-Mobilität gehört zu Zwickau, 
dafür stehen wir von Volkswagen Sachsen gemeinsam 
mit der Stadtspitze“ unterstrich Dirk Coers den gemein-
samen Weg, den das Unternehmen und die Stadt über 
eine Kooperationsvereinbarung beschreiten. In fünf 
Handlungsfeldern werden Projektideen entwickelt, 
um diese dann mit einem gemeinsamen Projektteam 
umzusetzen. So werden die anstehenden Herausforde-
rungen mit vereinten Kräften angepackt. 

In Zwickau als Kompetenzzentrum der Elektromobi-
lität gelten dabei ganze besondere Vorzüge: für elekt-
risch betriebene Fahrzeuge, die mittels E-Kennzeichen 
oder Plakette als solche erkennbar sind, besteht seit 26. 
April 2018 eine Befreiung von Parkgebühren auf den 
städtischen Parkplätzen. Diese Fahrzeuge können in-
nerhalb der festgelegten Höchstparkdauer kostenfrei 
parken, wobei die Ankunftszeit mittels Parkuhr ange-
zeigt werden muss.

Symbolische Schlüsselübergabe

Foto: © Ralph Köhler 



Unternehmensnachrichten

In Zwickaus Innenstadt  bieten nicht nur 
zahlreiche (Fach-)Geschäfte ihre zum Teil 
sehr hochwertigen Waren an. Auch eine 
Reihe Dienstleister befinden sich im histo-
rischen Zentrum. Diese etwas besonderen 
Dienstleister stellen wir Ihnen in dieser 
Serie vor.

In dieser Ausgabe:  
„Verbraucherzentrale in Zwickau“

Die Verbraucherzentrale Sachsen ist eine 
unabhängige Organisation, die Ratsu-
chenden im persönlichen oder telefoni-
schen Gespräch Hilfe und Unterstützung 
bei Problemen mit Unternehmen anbietet. 
Zu ihr zählen 13 Anlaufstellen, von denen 
sich eine in Zwickau befindet. Privatper-
sonen können hier Beratungsangebote 
zur Durchsetzung ihrer Rechte gegenüber 
Händlern, Handwerkern, Herstellern und 
sonstigen Dienstleistern in Anspruch 
nehmen. In Zusammenarbeit mit dem 
Mieterverein wird eine Mietrechtsbera-
tung angeboten. Die Anlaufstelle in der 
Hauptstraße 23 ist gut frequentiert. Häufig 

Die besondere Dienstleistung
gestellt werden z. B. Fragen zu Telefonver-
trägen, Heizkostenabrechnungen und Prä-
miensparverträgen. Die Verbraucherzen-
trale hilft aber nicht nur, wenn bereits ein 
konkretes Problem aufgetreten ist – auch 
präventiv sind die Mitarbeiter tätig. So 
werden zum Beispiel Vorträge angeboten 
oder Privathaushalte können einen Ener-
giecheck vornehmen lassen, um „strom-
fressende“ Geräte zu identifizieren. 
Aktuell können sich Verbraucher an der 
Abstimmung für den Negativpreis „Prell-
bock“ beteiligen, der alle zwei Jahre für 
das verbraucherunfreundlichste Unter-
nehmen vergeben wird. 

Ò Kontakt: 
Verbraucherzentrale in Zwickau
Anschrift: 
Hauptstraße 23, 08056 Zwickau
Telefon: 	0375 294279
E-Mail: 	 zwickau@vzs.de
Öffnungszeiten: Mo 13–18 Uhr, Di 9–12 
und 13–18 Uhr, Mi und Do 13–16 Uhr 

www.verbraucherzentrale-sachsen.de
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Mit einer Plus-Size-Brautmodeboutique 
hat sich Sandra Leonhardt in der Mari-
enstraße/Ecke Schumannplatz einen 
Traum erfüllt – und Zwickau kann sich 
über ein weiteres inhabergeführtes 
Fachgeschäft in der Innenstadt freuen. 
Die engagierte Geschäftsgründerin hat 
sich auf diesen Schritt intensiv vorbe-
reitet, Beratungsangebote vom Grün-
dernet sowie der IHK wahrgenommen, 
eine Marktanalyse vorgenommen und 
eine solide Finanzplanung auf die Beine 
gestellt. Das Resultat kann sich sehen 
lassen: In angenehmen Ambiente mit 
Wohnzimmercharakter können sich 
Kundinnen ohne Modelmaße individu-
ell beraten lassen und Brautkleider und 
Accessoires anprobieren. Eine Beglei-

tung ist ebenfalls willkommen. Für die 
richtige Passform „teilt“ sich die Grün-
derin einen Schneider mit Zwickaus 
Herrenausstatter Otto & Paul am Haupt-
markt.

Ò Kontakt:
Sandra Leonhardt
Brautboutique „einzigartig schön“
Anschrift: 
Marienstraße 49, 08056 Zwickau
Telefon: 0176 34398666
E-Mail: 
kontakt@brautboutique-zwickau.de
Öffnungszeiten: Di und Do 11–18 Uhr, 
Mi und Fr 11–15 Uhr

www.brautboutique-zwickau.de

Neu in Zwickaus Innenstadt

Brautboutique „einzigartig schön“

Sigrid Woitha und Ramona Kretzschmar



Unternehmensnachrichten

Zur ersten Hochzeitsmesse „Trau Dich“ 
lud Sylvia Keller, Inhaberin des Kanz 
Shop in der Magazinstraße, am 23. März 
bei freiem Eintritt ins Rathaus ein. Die 
Händlerin hat bereits Erfahrung mit der 
Organisation von lokalen Veranstaltun-
gen, denn sie ist ebenfalls Veranstalte-
rin der Ranzenfete, die im Januar zum 
zweiten Mal ebenfalls im Rathaus statt-
fand. 
Das Besondere ist, dass Silvia Keller 
gezielt Einzelhändler und Dienstleis-
ter aus Zwickau angesprochen und zur 
Teilnahme motiviert hat. So waren fast 
ausschließlich Zwickauer Unterneh-
men als Aussteller dabei. Für Heirats-
willige, Freunde und Familie wie auch 
für andere Interessierte wurden zahl-
reiche Anregungen rund ums Heiraten 
geboten: Damen-, Herren- und Kinder-
moden sowie -schuhe und Brautsträuße 
wurden gezeigt. Aber auch Stylingtipps 
kamen nicht zu kurz und darüber hin-
aus bot die Messe auch für Fotografen 
und Juweliere eine geeignete Plattform, 

Trau Dich! Die erste Hochzeitsmesse  
im Zwickauer Rathaus

um ihre Leistungen für den schönsten 
Tag im Leben der künftigen Paare zu 
offerieren. Auch Möglichkeiten für Un-
terhaltungsprogramme, Locations und 
Catering für die Hochzeitsfeier wurden 
vorgestellt. Eine Buchbinderei präsen-
tierte Einladungskarten und Gästebü-
cher, es wurden Tanzkurse zur Vorberei-
tung auf die Feier, Hochzeitstorten und 
Ziele für die Hochzeitreise vorgestellt. 
Wer wollte, konnte sogar direkt vor Ort 
kaufen oder buchen.
Als Zusatzangebot zu den Ausstellungs-
ständen hatte Sylvia Keller eine Mo-
denschau zusammengestellt. Hierbei 
konnten sich alle teilnehmenden Händ-
ler „live“ vorstellen. Die Brautkleider – 
präsentiert von Laien-Models – waren 
sicherlich ein Höhepunkt der Veranstal-
tung. 
Das Engagement hat sich gelohnt: Die 
Veranstalterin zeigte sich mit der Reso-
nanz sehr zufrieden – im kommenden 
Jahr wird es wieder eine Hochzeitsmes-
se geben.
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Am neuen Standort 
in Zwickaus  
Innenstadt

Der Whiskyladen „angels‘ share“ 
ist von der Hauptstraße an den 
Marienplatz 1 gezogen. Im histo-
rischen Ambiente des Zigarrenla-
dens Maethe finden nicht nur Spi-
rituosen- und Zigarrenliebhaber 
ein erlesenes Sortiment, zusam-
mengestellt von Stephan Roth und 
seinem Team. Eine neue Webseite 
rundet die Eröffnung am neuen 
Standort ab:

www.maethe-zwickau.de 

Die hochwertige Second-Hand-
Mode des Geschäfts „Dies & Das“ 
findet man jetzt in der Hauptstra-
ße 25. Die kleine Boutique ist ein-
ladend und gemütlich gestaltet, 
Inhaberin Gabriele Seyfert achtet 
wie am früheren Standort in der 
Inneren Schneeberger Straße auf 
ein ständig aktualisiertes Sorti-
ment. Noch sind die Öffnungs-
zeiten auf wenige Stunden pro 
Woche begrenz, was sich aber in 
Zukunft noch ändern soll.

Foto: © Angels’share



Wirtschaftsförderung

Wirtschaftsförderungen der 
Stadt und des Landkreises 
Zwickau laden ein

Die Wirtschaftsförderungen von Stadt 
und Landkreis Zwickau laden für Diens-
tag, den 28. Mai 2019 Unternehmerinnen 
und Unternehmer zur nächsten Informa-
tionsveranstaltung in den Bürgersaal des 
Zwickauer Rathauses ein.
Der Fachkräftemangel ist in aller Munde, 
der Druck auf die Unternehmen steigt. 
Und damit wächst auch die Bedeutung 
einer nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Personalarbeit. Denn Mitarbeiter sind 
schon längst nicht mehr nur eine Kosten-
position im Unternehmen, sondern viel-
mehr ein Erfolgsfaktor. 
Deshalb dreht sich an diesem Tag in der 
Zeit von 9.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr alles 
um die Frage „Zukunftsfähige Personal
arbeit in KMU! – Aber wie?“. 

Einleitend wird sich Prof. Dr. Uta Kirsch-
ten von der Westsächsischen Hochschu-
le Zwickau in ihrem Impulsvortrag mit 
der Fragestellung beschäftigen, was eine 
nachhaltige Personalarbeit überhaupt 
umfasst und welchen Herausforderun-
gen sich diese heute stellen muss. Dane-
ben wird sie Anregungen und Hinweise 
geben, mit welchen Strategien sich in 
Themenbereichen wie Personalbeschaf-
fung, -einsatz und Anreizsysteme oder 
Personal- und Kompetenzentwicklung 
eine nachhaltige Personalarbeit in der 
Praxis umsetzen lässt. 
Am Nachmittag stehen wieder verschie-
dene Workshops zu aktuellen personal-
wirtschaftlichen Themenstellungen 
und Herausforderungen zur Auswahl:
Ò 	 Personalarbeit – strategisch und 

nachhaltig! Was bringt das für mein 
Unternehmen und wie gelingt die 
Umsetzung in die Praxis?

3. Informationsveranstaltung für Unternehmen 
am 28. Mai 2019 

Ò 	 Erfolgsfaktor Social Media für die 
Personalarbeit – Wie kann ich mit 
Social-Media-Marketing messbare 
Erfolge erzielen?

Ò 	 Generation Y/Z – Wie überwinde ich 
erfolgreich Generationsunterschie-
de?

Ò 	 Zukunftsfähige Aus- und Weiter-
bildungskonzepte für KMU in einer 
digitalisierten Arbeitswelt

Das detaillierte Konferenzprogramm, 
das neben Vortrag und Workshops 
auch die Möglichkeit zur Diskussion 
und zum Ideenaustauch bietet, finden 
Sie auf unseren Internetseiten unter 
www.zwickau.de/fachkraefte

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
spätestens 17. Mai 2019, die Sie gern gleich 
online ebenfalls unter www.zwickau.de/
fachkraefte erledigen können. 
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Büro für Wirtschaftsförderung  
bittet Eigentümer und 
Mieter um Unterstützung

Die Stadt Zwickau möchte ihren Bericht 
zu den Gewerbemieten aus dem Jahr 
2015/2016 aktualisieren und erstmalig ei-
nen Büromarkt-Bericht erstellen lassen. 
Mit den Recherchearbeiten und der Er-
stellung der Berichte hat die Wirtschafts-
förderung der Stadt Zwickau ein externes 
Unternehmen beauftragt.
Das Ziel der beiden Berichte ist es, 
Markttransparenz zu schaffen und so-
mit Institutionen, Vermietern, Mietern, 
Projektentwicklern und Sachverständi-
gen allgemeine Informationen über den 
Zwickauer Gewerbeimmobilienmarkt so-

wie erste Hilfestellungen zur groben Be-
wertung von Dienstleistungs-, Handels- 
und auch Lagerflächen zur Verfügung zu 
stellen.
In den nächsten Tagen werden die ent-
sprechenden Fragebögen per E-Mail ver-
sendet. Um das Ausfüllen so einfach wie 
möglich zu gestalten, wurde eine On-
line-Version erstellt. 

Die Wirtschaftsförderung Zwickau bit-
tet alle Eigentümer und Mieter von Im-
mobilien in Zwickau an der Befragung 
teilzunehmen. Nur wenn eine Vielzahl 
von Eigentümern bzw. Vermietern und 
Mietern an der Befragung teilnehmen, 
können aussagekräftige Mieten- und 
Marktberichte erstellt werden. 

Aktualisierung Gewerbemietübersicht 
für die Stadt Zwickau 

Den Belangen der neuen Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) wird selbst-
verständlich Rechnung getragen. Die 
Angabe der Adresse der Vermietungs-
fälle ist insofern notwendig, als dass das 
Vermietungsgeschehen in aggregierter 
und anonymisierter Form Teilmärkten 
innerhalb der Stadt Zwickau zugeordnet 
werden kann (z. B. Innenstadt, Innen-
stadtrand, Stadtteile).

Ò Kontakt für Rückfragen:
Stadt Zwickau
Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon: 0375 83 8006
Telefax: 0375 83 8080
E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de



Wirtschaftsförderung
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Ende April ist es wieder soweit – ein-
mal jährlich verschickt das Büro 
für Wirtschaftsförderung der Stadt 
Zwickau das sogenannte „Informa-
tionsblatt“ an die Zwickauer Unter-
nehmen. Mit diesem werden einige 
Daten abgefragt, um die Unterneh-
mensdatenbank aktuell zu halten. 
Die Datenbank ist eine wichtige 
Grundlage für die Arbeit der Wirt-
schaftsförderung und für eine opti-
male Firmenbetreuung unerlässlich. 
Mit dem Ausfüllen des Infoblattes er-
halten Unternehmen außerdem die 
Möglichkeit, sich kostenfrei in der öf-
fentlichen Unternehmensdatenbank 
der Stadt Zwickau vorzustellen und 
mit dem Wirtschaftsbrief Z-News 
stets auf dem aktuellen Stand zu sein. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit der 
Kontaktaufnahme. Sie finden die öf-
fentliche Unternehmensdatenbank 
und das aktuelle Infoblatt („Antrag 
auf Aufnahme in die Unterneh-
mensdatenbank“) auch jederzeit un-
ter www.zwickau.de in der Rubrik 
„Schnell gefunden“. 

Bei Rückfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiterinnen des Büros für Wirt-
schaftsförderung gern zu Verfügung.

Ò Kontakt: 
Stadt Zwickau
Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon: 0375 83 8001
Telefax: 0375 83 8080
E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

www.zwickau.de/
unternehmensdatenbank

Wirtschaftsför-
derung versendet 
Informationsblatt 
2019

„Zwickau blüht auf“ – Runde Nr. 3 für 
das stadtbildbelebende Maßnahme-Pa-
ket zum Start ins Frühjahr! Vom 6. bis 
28. April 2019 lädt die beliebte Gemein-
schaftsaktion von Händlern, Blumenlä-
den, Garten- und Baumärkten sowie vie-
len weiteren engagierten Partnern zum 
Bummel durch die frühlingserwachte 
Zwickauer City ein. Koordiniert werden 
die Aktivitäten erstmalig von Stadtma-
nagerin Ariane Spiekermann. Umfang-
reiche Unterstützung erfolgt durch die 
Ämter der Stadtverwaltung, hierbei ins-
besondere durch das Garten- und Fried-
hofsamt. 
Blumige Hingucker und temporäre Blu-
menbeete vor Geschäften, öffentlichen 
und gastronomischen Einrichtungen 
sollen den Zwickauern und ihren Gästen 

Mit geballter Kraft in den Frühling

Lust auf einen Stadtbummel machen. Ein 
umfangreiches Marketingpaket, ein Teil 
der Beete sowie einige Aktionen der Er-
öffnungsveranstaltung werden über den 
Verfügungsfonds Innenstadt ZENTRUM.
LEBEN finanziert. 
Das Projekt „Zwickau blüht auf“ – 2016 
ursprünglich aus dem Ideenwettbewerb 
zur Stadtbildaufwertung entstanden – 
fand 2017 zum ersten Mal statt. Die kre-
ative Gestaltung im Stil von „Urban Gar-
dening“ erlebte einen großen Zuspruch. 
Viele neue Ideen haben sich daraus ent-
wickelt. Erklärtes Ziel ist es, mit alledem 
die Aufenthaltsqualität der Zwickauer 
Innenstadt zu verbessern und mit einer 
attraktiven City Besucher aus nah und 
fern auf einen Besuch unserer Stadt neu-
gierig zu machen.

Petrus meinte es gut mit den freiwil-
ligen Helfern der Innenstadt-Putzak-
tion, zu der die Stadtmanagerin als 
Vorbereitung für „Zwickau blüht auf“ 
aufgerufen hatte. Bei strahlendem Son-
nenschein rückten sie Graffitis, Aufkle-
bern und sonstigen Verschmutzungen 
zu Leibe. Die Teilnehmerzahl war zwar 
überschaubar, das Resultat jedoch über-
zeugend. Am Marienplatz sehen die Ver-
teilerkästen, die Baumscheibe und der 
Briefkasten jetzt wieder viel ansehn-
licher aus. Eine gute Grundlage, damit 
„Zwickau blüht auf“ ab dem 6. April in 
einem sauberen Umfeld starten kann. 

Foto: © Ralph Köhler 

Neues aus dem Stadtmanagement

Frühjahrsputz Innenstadt



Die Veranstaltung ist offen und kosten-
frei für alle Interessierten. Auch Schüle-
rinnen und Schüler sind ausdrücklich 
eingeladen. Eine Einladung mit weite-
ren Details und der Möglichkeit zur An-
meldung folgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eine Initiative der Stadt Zwickau – Büro 
für Wirtschaftsförderung und des For-
schungs- und Transferzentrums e.V. an der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ò Kontakt
Stadt Zwickau
Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon: 0375 838012
E-Mail:
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de
www.zwickau.de/sam

FTZ Forschungs- und Transferzentrum 
e.V. an der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau
Telefon: 0375 536 1605
E-Mail: ftz@fh-zwickau.de 
www.fh-zwickau.de/ftz

Wirtschaftsförderung
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SAM – das 3. Symposium „Automotive & 
Mobility“ findet am 20. Juni statt
Die Trendwende in der Automobilindus-
trie setzt sich fort. Die zukunftsweisenden 
Technologien unseres digitalen Zeitalters 
und das Bewusstsein für einen schonen-
den Umgang mit gegebenen Ressourcen 
fordern uns heraus, eingefahrene Wege zu 
verlassen. Wir laden Sie ein, gemeinsam 
mit uns einen neuen Kurs einzuschlagen 
und die Mobilität von morgen neu zu den-
ken. Dabei nehmen Hochschulen und For-
schungszentren mit der Ausbildung von 
jungen Fachkräften eine Schlüsselrolle 
ein.
Zur Vernetzung der zukünftigen Fachkräf-
te mit den Branchenprofis unserer tradi-
tionsreichen Automobilregion findet am  
20. Juni 2019 ab 13.00 Uhr im Bürgersaal 
des Zwickauer Rathauses SAM – das  
3. Symposium „Automotive & Mobility“ 
statt.
Hochkarätige Referenten aus der Automo-
bilindustrie teilen und diskutieren ihre 
Visionen vom Wandel der Mobilität mit 
Ihnen. Im Keynote-Vortrag „No Limits“ 
kommt dem Kerngedanken „Mobilität“ 
eine ganz besondere Bedeutung zu: Ex-
tremsportler und Musiker Joey Kelly 
spricht darüber was es heißt, sich selbst 
und seinen Vorhaben keine Grenzen zu 
setzen und motiviert die eigenen Ziele 
zu erreichen – sowohl im beruflichen, als 
auch im persönlichen Umfeld.
Knüpfen Sie Ihre Erfolgsnetzwerke bei 
Gesprächen während der Erlebnisausstel-
lung sowie nach der Veranstaltung beim 
Get-together in lockerer Atmosphäre auf 
dem Hauptmarkt.

Der Ablauf

Am 20. Juni 2019 ab 13.00 Uhr am 
Rathaus Zwickau, Hauptmarkt 1.

13.00 bis 14.00 Uhr: 	
Erlebnisausstellung auf dem 
Hauptmarkt

14.00 bis 16.00 Uhr: 	
Referate zu innovativen Themen 
der Automobilbranche 
Gerd Rupp, Geschäftsführer von 
Porsche Leipzig, spricht zum  Thema 
„Automobilproduktion 4.0: Digital, 
intelligent und dynamisch“

Karsten Schulze, Geschäftsführer 
der FDTech GmbH, referiert über 
„Automatisiertes Fahren – Mit Part-
nern in die Zukunft. Sichtweisen des 
sächsischen Technologieentwicklers 
FDTech“

Michael Jakob nimmt uns mit auf 
den Erfolgskurs seines Zwickauer 
Startup Alpha Sigma GmbH: „Wenn 
eine Idee die Vorurteile überwindet 
und den Markt betritt. Herausforde-
rungen einer Unternehmensgrün-
dung.“

16.00 bis 17.00 Uhr: 	
Netzwerk- und Erlebnispause

17.00 bis 18.00 Uhr: 	
Keynote-Vortrag „No Limits – 
Wie schaffe ich mein Ziel“ 
von Joey Kelly

anschließend: 	 	
Get-together auf dem HauptmarktKeynote-Vortrag ››No Limits‹‹  von Joey Kelly

Impressionen SAM 2018 · © Ralph Köhler



Unternehmerwissen

„Bis 2025 werden in etwa 1,3 Millionen Ar-
beitsplätze durch Automatisierung und 
technologischen Fortschritt verschwin-
den, aber gleichzeitig entstehen 2,1 Millio-
nen neue Jobs. Unsere Aufgabe ist es, dafür 
zu sorgen, dass die Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer von heute auch die Ar-
beit von morgen machen können“. Das Zi-
tat von Bundesarbeitsminister Heil macht 
deutlich, wie stark Unternehmen und 
damit auch Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer von den Themen Digitalisie-
rung und Automatisierung betroffen sein 
werden. Das am 1. Januar 2019 in Kraft ge-
tretene Qualifizierungschancengesetz soll 
diesen Wandel unterstützen und Beschäf-
tigungssicherung gewährleisten. Dabei 
verstehen sich insbesondere die Agentur 
für Arbeit und das Büro für Wirtschafts-
förderung als Multiplikatoren.
Kernpunkte des Gesetzes:
1. Fördermöglichkeiten von Weiterbil-
dungen
Hierbei können Unternehmen für Qualifi-
zierungen, die über eine Anpassungsqua-
lifizierung hinaus gehen, je nach Betriebs-

größe bis zu 100% Förderung erhalten. 
Voraussetzungen sind, dass der Berufsab-
schluss der zu fördernden Arbeitnehmer/
innen mindestens vier Jahre zurückliegt 
und diese nicht in den letzten vier Jahren 
an einer öffentlich geförderten Weiterbil-
dungsmaßnahme teilgenommen haben. 
Die Mindestdauer der Maßnahme beträgt 
vier Wochen und muss durch externe Bil-
dungsträger durchgeführt werden.
2. Verstärkte Weiterbildungs- und Qua-
lifizierungsberatung durch die Agentur 
für Arbeit
Die Rolle der Agenturen für Arbeit wird 
sich im Rahmen des neuen Gesetzes noch 
umfassender in Richtung Weiterbildungs- 
und Qualifizierungsberatung verändern. 
Diese können nun nicht nur Arbeitslose 
und Arbeitssuchende in Anspruch neh-
men, sondern auch Beschäftigte und Ar-
beitgeber.
3. Sinkender Beitrag zur Arbeitslosenver-
sicherung
Ein weiterer Punkt im Rahmen des Geset-
zes ist die Reduzierung des Beitragssatzes 
zur Arbeitslosenversicherung auf 2,5%. 

Qualifizierungschancengesetz unterstützt beim digitalen Wandel
Mit den neuen 
„BooQis“ zu Fuß 
durch Zwickaus 
Innenstadt
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Dies bedeutet eine jährliche Entlastung 
von ca. 6 Milliarden Euro für Arbeitgeber 
und Arbeitnehmer/innen.
4. Verbesserung des Zugangs zum Arbeits-
losengeld I
Voraussetzung für den Bezug von Arbeits-
losengeld I war bisher, dass man in den 
vergangenen 24 Monaten mindestens 12 
Monate versicherungspflichtig gearbeitet 
hat. Ab 1. Januar 2020 wird der zu betrach-
tende Zeitraum auf 30 Monate ausgedehnt 
und ermöglicht damit mehr Menschen im 
Bedarfsfall einen Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld I.

Unter Schirmherrschaft des Büros für 
Wirtschaftsförderung mit besonderer 
Unterstützung des Vorsitzenden der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit 
Zwickau, Andreas Fleischer, sollen detail-
lierte Informationen zum Gesetz sowie 
sich ergebende Chancen für Unternehmen 
im Rahmen einer voraussichtlich im 3. 
Quartal 2019 stattfindenden Informations-
veranstaltung im Rathaus Zwickau vorge-
stellt werden.

Mittlere bzw. operative Führungskräfte 
mittelständischer Unternehmen nehmen 
mit Blick auf die Mitarbeiterbindung eine 
zentrale Rolle ein. Für die Mitarbeitenden 
sind sie das „Gesicht“ des Unternehmens 
und haben einen maßgeblichen Einfluss 
darauf, ob die Mitarbeitenden zufrieden 
sind und im Unternehmen verbleiben oder 
nicht.
Laut einer Studie von MAS Partners, die 
im mitteldeutschen Raum durchgeführt 
wurde, sind allerdings nur 47 % mit ihrem/
ihrer Vorgesetzten zufrieden, was sich ne-
gativ auf die Bindung und Weiterempfeh-
lung des Unternehmens auswirkt. Hinzu 
kommt, dass in vielen mittelständischen 
Unternehmen Führungskräfte z.B. nur auf 
Basis ihrer Fachkompetenz Führungskräf-
te werden, ohne dabei soziale und persön-
liche Führungsfähigkeiten zu entwickeln.
Vor diesem Hintergrund soll ab Juni 2019 
das Projekt „Dialog-OFZ – Stärkung ope-

rativer Führungskräfte als Schlüssel zur 
Mitarbeiterbindung durch unterneh-
mensübergreifenden Austausch im Land-
kreis Zwickau“ starten, welches über die 
Fachkräfteallianz des Landkreises geför-
dert wird.
Die Zielstellung des Projekts ist es, 10-15 
operative bzw. mittlere Führungskräfte 
aus zehn Unternehmen des Landkreises 
Zwickau in ihrer Position durch unter-
nehmensübergreifenden Austausch zu 
stärken und für ihre Rolle in der Mitarbei-
terbindung und -zufriedenheit zu sensibi-
lisieren. Dadurch sollen Lösungsansätze 
für spezifische Herausforderungen opera-
tiver Führungskräfte aufgezeigt und ein 
Anstoß für die interne Unternehmensent-
wicklung gegeben werden.
Kernelement des Projekts sind fünf vier-
stündige Betriebsworkshops, die jeweils 
unter einem bestimmten Thema stehen 
(z. B. zu Mitarbeiterbindung oder Diversi-

Dialog zur Stärkung operativer Führungskräfte startet im Juni 2019
tät). In den Betriebsworkshops erhalten die 
Führungskräfte nicht nur einen Input, son-
dern können aus den Erfahrungen der an-
deren lernen. Darüber hinaus unterstützt 
die ATB die Unternehmen mittels indivi-
dueller Begleitung, die Inspirationen aus 
den Workshops in die eigene Praxis trans-
portieren zu können.
Es entstehen keine direkten Kosten für die 
beteiligten Unternehmen (abgesehen von 
der Freistellung der Mitarbeitenden zur 
Workshopteilnahme). 
Wenn Sie prinzipiell Interesse haben am 
Projekt teilzunehmen, wenden Sie sich 
bitte an Frau Kristin Goldberg (goldberg@
atb-chemnitz.de).

Ò Kontakt:
ATB Arbeit, Technik und Bildung gGmbH 
Telefon: +49 (0)371 36958-11 

www.atb-chemnitz.de



Termine und Angebote

11. April 2019, 17.00 Uhr
BIC Technologiestammtisch
Forschungs- und Transferzentrum (FTZ) e. V. an der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau (WHZ), Dr. Friedrichs-Ring 2 (Eingang Gebäude 
Kornmarkt), 08056 Zwickau
Vorstellung des Profils des Zentrums und regionale Einbindung
Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau, h.kunz@bic-zwickau.de

19. Mai 2019
11. Zwickauer Sparkassenstadtlauf
Informationen und Anmeldung unter: https://www.zwickau.de/
de/tourismus/veranstaltungen/staedtelauf/staedtelauf2019.php

23. Mai 2019, 17.00 Uhr
BIC Technologiestammtisch
GETT Gerätetechnik GmbH, Mittlerer Ring 1, 08233 Treuen (Vogtland)
Vorstellung des Unternehmens und Besichtigung ausgewählter Bereiche
Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau, h.kunz@bic-zwickau.de

28. Mai 2019, 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Informationsveranstaltung für Unternehmen zum Thema:  
Personalarbeit in KMU – Aber wie?
Rathaus Zwickau, Bürgersaal
Information und Anmeldung unter: www.zwickau.de/fachkraefte

20. Juni 2019, ab 13.00 Uhr
3. Symposium „Automotive & Mobility“
Rathaus Zwickau, Bürgersaal und Hauptmarkt
Information unter: www.zwickau.de/sam

22. Juni 2019, 18.00 Uhr bis 1.00 Uhr
Lange Nacht der Wissenschaft 
Westsächsische Hochschule Zwickau, Campus Scheffelstraße,  
Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau
Informationen unter: https://www.fh-zwickau.de/
studieninteressenten/orientierungs-und-beratungsangebote/
nacht-der-wissenschaft/

Vorschau:26.10.2019 Zwickauer Wirtschaftsball

Veranstaltungsangebote in der Metropolregion Mitteldeutsch-
land finden Sie unter: 
http://www.mitteldeutschland.com/de/page/kalender

Ihre Termine sind noch nicht dabei? Senden Sie uns eine 
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung Zwickau, Büro für Wirtschaftsförderung
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de, April 2019
Fotos: Büro Wirtschaftsförderung
Layout, Satz: Friedrichs | GrafikDesignAgentur Zwickau
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APR
Frühjahrstermine 
in der Innenstadt
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JUN

Frühlingstermine in der 
Innenstadt 

6. April, 9 Uhr 
Beginn Frühjahrsputz in den 
Stadtteilen
11 Uhr 
Eröffnung „Zwickau blüht auf“ vor 
den Zwickau Arcaden mit Bürger-
meisterin Kathrin Köhler, Aktionen 
und Stände in der Innenstadt

10. April 
Frischemarkt auf dem Hauptmarkt

13.– 14. April 
Frühlings- & Ostermarkt auf dem 
Hauptmarkt

18. April, 16 Uhr Frühlingshafter  
Vorlese- und Bastelnachmittag  
in der Stadtbibliothek

24. April
Sachsenmarkt auf dem Hauptmarkt

Ihnen und Ihren Familien
wünschen wir ein frohes und  
gesegnetes Osterfest!
Wir hoffen, dass das Frühlingsfest
ein paar sonnige und erholsame  
Tage mit sich bringen wird.

Ihre Wirtschaftsförderung  
der Stadt Zwickau


